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Einige Waldtiere stellen sich vor

Die liebenswerte, fleißige und hilfsbereite Ente Merle lebt 
mit ihrer Mama und den acht kleinen Geschwisterchen 

in einem winzigen Entenhaus am Teich. Gemein-
sam mit ihren Freundinnen und Freunden hat 

sie schon einige brenzlige Abenteuer erlebt. 
Und jetzt wartet bereits das nächste!

Die verträumte und fantasievolle Häsin Lotte  
ist schon ewig mit Merle befreundet. Das Hasen-
mädchen hat viele tolle Ideen, kann super 
zeichnen und ist ein riesiger Piraten-Fan. 

Die gemütliche Bärin Frieda bringt nichts 
so leicht aus der Ruhe. Sie ist immer für 
ihre besten Freunde Merle, Lotte und Jaron 
da. Familie Bärs Höhle ist außerdem ein 
beliebter Treffpunkt für die Kinder. Hier 
gibt es allerlei Leckereien, die Mama und 

Papa Bär aus ihrer Bäckerei mitbringen.  
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Der junge Fuchs Jaron ist der Sohn des Bürger
meisters und lebt in einer großen Villa am Dorfplatz. 

Letztes Schuljahr wurde er von zwei Fieslingen aus 
seiner Klasse gehänselt. Zum Glück hatte er Lotte, 
Frieda und Merle an seiner Seite!

Die strenge Lehrerin Frau Luchs 
unterrichtet die vierte und 
fünfte Klasse der Waldschule. 
Sie kratzt gerne mit den Krallen 
über die Tafel, um für Ruhe zu 
sorgen.

Die Academia: Welche Abenteuer warten wohl im Inneren dieses 
prachtvollen Gebäudes? 
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Du schaffst das!

Gleich nach der Schule macht sich Merle an diesem Freitag auf den 
Heimweg. Wieder muss sie zu Fuß gehen: Sie will übers Wochen-
ende unbedingt den „Seerosenwalzer“ üben und dazu braucht sie 
ihre Geige. 

Auf dem Heimweg wandert das schier unendlich wirkende Grün des 
Waldes gemächlich an ihr vorbei. Hui, ist das weit! Ihre Beine sind 
solche langen Märsche einfach nicht mehr gewöhnt. Zu Hause ange-
kommen, ist sie von der ereignisreichen Woche und dem weiten Weg 
so müde, dass sie sich nach dem Essen direkt ins Bett fallen lässt. 

Morgens erwacht Merle noch vor ihren acht Geschwistern und 
streckt sich wohlig unter der warmen Bettdecke. „Keine Zeit verlie-
ren“, denkt sie sogleich und schleicht zwischen den Matratzen ihrer 
schlafenden Brüder und Schwestern hindurch. Die Küche ist leer. 
Auch Mama ist wohl noch im Bett. Merle holt ihren Geigenkoffer 
vom Regal und stiehlt sich nach draußen. 

Hui! Kühl! Der frische Morgentau benetzt ihre Schwimmfüße, das 
saftige Gras kitzelt ihre Beine. In der Ferne zwitschern Singvögel 
und die ersten Frösche quaken rhythmisch im Teich. Merle plustert 
ihre Federn auf und lässt den Blick über den Teich und die Biber-
burg schweifen. Wie hübsch sich der rosafarbene Schimmer des 
Morgenrots auf der Wasseroberfläche spiegelt! 

„Wo kann ich üben, damit mich keiner hört und ich niemanden 
wecke?“, überlegt sie und kratzt sich am Kopf. Kurzerhand 
watschelt sie durch die drei Baumreihen zur kleinen Lichtung. 
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Der Spielplatz darauf liegt so früh am Morgen noch verlassen da. 
Merle sieht sich suchend um. Da! Eine Fichte, bei der die Rinde am 
Stamm etwas abblättert. Das passt! Sie zieht ein Rindenende 
vorsichtig mit dem Schnabel zu sich und klemmt das Notenblatt 
darunter. Nun packt sie die Geige aus, spannt den Bogen, stimmt 
die Saiten und wärmt sich mit den ersten Takten, die sie bereits 
auswendig kann, auf. „Und jetzt weiter zum schwierigen Teil!“, denkt 
Merle und spürt, wie sie sich verkrampft. „Lass los, die Unsicherheit 
ist ganz normal!“, spricht sie sich selbst Mut zu. Dann grinst sie 
breit: „Und jetzt mit Arschbombe in den Fehlerteich!“

Immer wieder spielt Merle dieselben Takte, hört genau hin, wird 
langsamer, wenn sie unsicher ist, und versucht dann, ganz bewusst 
die richtigen Positionen auf dem Griffbrett einzunehmen. Viele 
Fehler und Korrekturen später merkt sie, wie sie langsam sicherer 
wird und ihr der „Seerosenwalzer“ immer flüssiger vom Flügel geht. 

„Ach hier bist du, Schatz! Du hast ja noch gar nicht gefrühstückt 
und übst schon wie eine Wilde! Komm doch erst mal was essen“, 
quakt plötzlich Mama Ente, die zwischen den Bäumen auftaucht.

Merle schüttelt den Kopf. „Ich muss hier dringend weitermachen. 
Das Vorspiel ist schon übernächste Woche! Esst ruhig ohne mich, 
ich mache mir später ein Müsli.“

Da watschelt Mama Ente heran und zupft Merle am Flügel: „Ach 
komm, das wird bestimmt klappen. Du darfst dich nicht so unter 
Druck setzen. Ich bin mir sicher, du schaffst das. Du hast doch 
bisher auch alles geschafft.“

„Warum sagst du das immer? Das nervt!“, ärgert sich Merle und 
schüttelt den Flügel ihrer Mama ab.
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Da steigt Mama Ente von der Schaukel, wendet sich ihrer Tochter zu 
und umarmt sie fest mit den Flügeln. Sie drückt ihr einen Kuss auf 
den Kopf und murmelt ihr ins Gefieder: „Weißt du, ich habe dir nicht 
umsonst den Namen Merle gegeben. Er bedeutet schließlich helles, 
strahlendes Meer. Und dieses helle, strahlende Meer trägst du 
immer in dir, egal, was passiert. 

„Was bist du denn jetzt so giftig? Ich will dir doch nur Mut machen! 
Außerdem stimmt es: Du denkst immer, dass es schlecht läuft bei 
dir und am Ende ist doch wieder alles super“, bekräftigt die Mutter 
und setzt sich auf eine der beiden Schaukeln. Während sie langsam 
hin- und herpendelt, murmelt sie: „Erklär es mir. Ich möchte dich 
wirklich gerne verstehen.“ 

Schweigend legt Merle die Geige in den Kasten zurück und 
setzt sich auf die kleinere Schaukel neben ihrer Mutter. Für eine 
Weile schauen beide in das Grün des Waldes und sagen 
nichts. Schließlich scharrt Merle mit den Schwimmfüßen in der 
feuchten Erde. „Ich weiß auch nicht. Aber … immer, wenn du 
sagst: ‚Du schaffst das‘ oder ‚Du kannst das ganz bestimmt‘, 
dann setzt mich das irgendwie noch mehr unter Druck. Weil … 
es sich so anhört, als könntest du dir gar nicht vorstellen, 
dass ich etwas nicht schaffe. Und dann bekomme ich Angst, 
dass du total geschockt und enttäuscht von mir bist, wenn es 
wirklich einmal nicht klappt. So, als hättest du dann ein 
anderes Bild von mir.“

„Ach Liebes, ich will doch nur, dass es dir gut geht. Und wenn 
ich merke, dass sich bei dir alles nur noch um Noten und 
Prüfungen dreht und du dich selbst so unter Druck setzt, dann 
weiß ich gar nicht mehr, wie ich dir helfen soll. Also versuche ich, 
irgendetwas zu sagen, damit du an dich glaubst und dich auch 
mal entspannen kannst. Aber anscheinend war das nicht das 
Richtige, hm?“

Merle zuckt mit den Schultern und dreht sich mit der Schaukel ein, 
bis die beiden Ketten zu einem engen Strang verwoben sind: „Ich 
will dich einfach nicht enttäuschen. Eigentlich will ich nur, dass du 
stolz auf mich sein kannst.“
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Auch wenn ein Sturm aufzieht und sich der Himmel verdunkelt. Wie 
könnte ich da wegen irgendwelcher Noten ein anderes Bild von dir 
bekommen?“

Versunken in die warme, kuschlige Umarmung ihrer Mutter ist es 
Merle, als könne sie das helle, strahlende Meer tief in ihrer Brust 
spüren. Als wäre da ein unberührbarer Kern in ihr, der wertvoll ist 
und immer bleibt, ohne dass sie etwas beweisen muss. Was für ein 
tröstlicher Gedanke! Und um allerletzte Zweifel auszuräumen, fragt 
die junge Ente noch mal leise nach: „Aber wärst du wirklich nicht 
enttäuscht?“

Mit beiden Flügeln umschließt Mama Ente das Gesicht ihrer Tochter 
und blickt ihr tief in die Augen: „Nein. Ich wäre ganz sicher nicht 
enttäuscht von dir. Und weißt du, warum? Weil es für mich gar nicht 
darum geht, ob du diese Schule schaffst, sondern ob diese Schule 
zu dir passt. Ich staune immer wieder, wie sehr du dich für deine 
Ziele einsetzt. Aber du darfst dich auch fragen, ob dir die Academia 
guttut. Und wenn das nicht der Fall ist, dann ist das nicht der 
richtige Weg für dich.“ 

Merle lauscht den Worten ihrer Mutter und spürt, dass sie ihr 
glauben kann. Sie atmet auf und fühlt sich mit einem Mal befreit. 
Das helle, strahlende Meer in ihr dehnt sich aus und überstrahlt 
Druck, Kälte und Härte. „Ich hab dich soooo lieb, Mama“, flüstert sie 
und schmiegt sich noch etwas fester an. 
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Die Autorin und der Autor
Stefanie Rietzler und Fabian Grolimund  
haben in Fribourg Psychologie studiert und 
leiten gemeinsam die Akademie für Lerncoa-
ching in Zürich. Mit ihrer Arbeit möchten sie 
dazu beitragen, dass möglichst viele Kinder eine 
entspannte, erfolgreiche Schulzeit erleben und mit Freude lernen 
können. Besonders gern setzen die beiden ihre Kreativität und 
Fantasie ein, um etwas Neues entstehen zu lassen: eine spannende 
Geschichte, einen hilfreichen und praktischen Ratgeber, ein inter-
essantes Seminar oder Kurzfilme für Eltern, Lehrkräfte, Kinder und 
Jugendliche. Dazu stecken sie am liebsten in einem gemütlichen 
Café die Köpfe zusammen und lassen die Ideen hin- und herfliegen. 
Mehr zu ihrer Arbeit: www.mit-kindern-lernen.ch

Der Illustrator
Marcus Wilke arbeitet seit Jahren frei
beruflich als Illustrator. An seinem Beruf liebt 
er vor allem die Vielseitigkeit. Werbeagentu-
ren und Privatkunden nehmen ebenso gerne 
seine Kompetenz in Anspruch wie auch der 
Hogrefe Verlag, für den er bereits den Ratgeber 
„Clever lernen“ (Rietzler & Grolimund, 2018) bebildert hat.  
Illustrieren ist für ihn nicht nur Arbeit, sondern macht ihm vor allem 
auch riesigen Spaß. Seine kreativen Einfälle sucht er am liebsten  
in der Stille der Natur und im Garten.
Weitere Informationen: www.galerie-wilke.de

https://www.mit-kindern-lernen.ch
https://www.galerie-wilke.de
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